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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


Rönigl. Provinzlal-Jutelligens-Cemtele, im oft, gal 
Eingang Plaugengaffe M 358. Er 


No. 62, Mittwoch, den 14. März 1838. 
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Angemeldete S rem de. 
Angekommen des 13. Maͤrz 1838. 5 
Herr Kaufmann Klingner aus Magdeburg, log. im engl. Hauſe. 
Bekanntmachung.: 


1. Wiederholt fordern wir hiedurch die zur Anſtellung als Stauermeiſter ſich 
qualificirenden Perſonen bei der devorſtehenden Beſetzung dieſer Stelle auf, ſich bis 


zum 1. April d. J. bei uns zu melden. 


Danzig, den 22. Februar 1838. 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
Höne. Abegg. G. Baum. 

— 

ö AVERTISSEMENTS. 
2. Die unſrer Salat achörigen Grundſtücke: N 
1. das Haus hohe Seigen AZ, 1170. mit 10 Wohnungen, 

2. das Haus dohe, Seiten M 1133. mit 4 Wohnungen, 

3. das Haus Schsſſeldamm M 913. mit 2 Wohnungen, 

4. das Haus Schuͤſſeldamm AZ 944. mit 4 Stuben, 


— 


deabſichtigen wir unter Vorbehalt hoherer Genehmigung 
Mittwoch den 14. Marz Nachmittags 3 Uhr präcife 
durch den Auctionator Herrn Engelhard im Conferenz⸗Zimmer des Jacobs Hosbi⸗ 
tals oͤffentlich verkaufen zu laſſen. a 
Wir laden hiezu Kaufluſtige mit dem Bemerken ein, daß die Verkaufs ⸗Bedin⸗ 
gungen bei dem Herrn Auctionakor Engelhard taͤglich eingeſehen werden können. 
Danzig, den 1. März 1838. 


Die Vorſteher des St. Jacobs⸗Hospitals. 
Höpfner. Soding. Klawitter. 


8. Die Lieferung der erforderlichen Bekleidungs⸗Gegenſtaͤnde für die im ten 
Wegebaukreiſe angeſtellten 6 Wegebau ⸗Aufſeder fol oͤffentlich an den Mindeßfor⸗ 
dernden ausgeboten werden. Hiezu iſt Mittwoch den 23. Maͤrz e. Vormittags 10 
Uhr ein Termin in der Wohnung des Unterzeichneten angeſetzt, dei welchem die naͤ⸗ 
heren Bedingungen taͤglich eingeſehen wer den koͤnnen. 

Dir ſchau, den 6. Maͤrz 1838. 


Der Koͤnigl. Wegebaumeiſter C. Kawerau. 


4. Zur Verpachtung zweier Stucke Acker- und Wieſenland bel Reufahrwaſſer, 
von ungefahr 16 Morgen, und von ungefähr 10 Morgen Magdeburgiſch, dom 1. 
Januar 1339 ab, auf 3 oder 6 Jahre, haben wir einen Licitations⸗Termin 
den 2. April d. J. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oeconomie⸗Commiſſarius Weickhmann ange 
ſetzt. 
Danzig, den 3. Maͤrz 1838. 


Oberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Kath. 


8. Die Lieferung des Bedarfs an: 
1. fihten Brennholz, 
2. Brennoͤl und Dochtgarn, 
i 3. Toͤpfer⸗Arbeit zu Oefen, er 
für die fämmtlihen bieſigen Fortificattons⸗ Bauten dem 1. April 1838 bis dahin 
1839, ſoll dem Mindenfordernden im Wege der Sudmiſſion uͤberlaſſen werden, und 
ſteht zu deſſen Ermittelung ein Termin auf 
. den 20. Maͤrz e. Vormittags 9 Uhr 
im Fortiſications⸗Bureau an. Lieferungaluſtige werden hiemit zur Einreichung von 
verſtegelten Submifjionen, fo wie zur Wahrnehmung des Termins ſelbſt, Behufs 
etwaniger Herabbtetung, mit dem Bemerken eingeladen, daß die Kontrakts⸗ Bedin“ 
gungen jederzeit excl. der Sonntage, in gedachtem Bureau eingeſehen werden konnen. 
Danzig, den 9. Maͤrz 1838. Mebes, 
b Hauptmann und Ingenienr 
i des Plaßes. 
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Anzeigen 8 

* Naͤchſten Freitag, den 16. Maͤrz Näck mittags 
5 Uhr, wird in dem Saale des hieſigen Gewerbes 
vereines, Brodtbaͤnkeng. g 693, ein Enthaltſam⸗ 
keits⸗ und Maͤßigkeits⸗Verein für unſere Stadt (ich 
ordnungsmaͤßig conſtituiren. Die unterzeichneten laden daher fo’ 


wohl alle diejenigen, welche bereit vorläufig ihre Unterſchriften gegeben haben! 
als auch alle ihre Mitbürger, ohne Unterſchied des Standes, des Glaubens und 
der Confeſſien, denen das Wehl der menſchlichen und bürgerlichen Geſellſchaft ern⸗ 
Re Herzensſache iſt, hiedurch freundlichſt ein, daſelbſt An erſche nen, um an den 
Vorkrägen und Verbandlungen thätigen Antheil zu nehmen. 

Danzig, den 10. Maͤrz 1838. 5 8 . 

Dr. Baum. S. Baum. A Blech. W. Blech. Sr. Böhm. Bresler. Dragheim. 
Sromm. Zahn. Zepner (Pred.) Dr. Höpfner. Höpfner (Regier. R) 
Karmann. Kniewel. Weumann (Oberl.) Pannenberg Rosner. 

a Roſſolkiewicz. Schnaaſe. s 

5. Ein tafelfoͤrmizes Zortepiano im mahagoni Kaſten, mit 6 Octaven und 

vorzüglichem Ton, iſt vom 1. April c. ab billig zu vermiethen. Näheres Heil. 

Geiſtgaſſe NZ 918. zwei Treppen hoch. 

8. Hiemit zeige ich ergebenſt an, daß ich alle Arten künſtliche Hanrarbeiten 
anfertige, als: Damen⸗ und Herren- Perücken, Toupets oder Platten⸗Scheitel, mo⸗ 

derne Locken auf Kaͤmmen, alle Sorten Haarſchnüre, Armbänder, auch gewürkte Uhr⸗ 

baͤnder, Ohrbockeln, alle Sorten Flechten, Schuurrbaͤrte, die dem natürlichen Haar 

aufs Täuſchendſte nachgeahmt werden für moͤglichſt billige Preiſe Ich bitte um 


gütiges Wohlwollen. Der Friſeur J. Claaſſen, 
Var Breilegaſſe W 1229. ſchraͤgeüber der Zaulengafle. 
9. Für einen Mann in mittleren Jabren iſt die Stelle eines Schaͤnkers vacant 


in der Hundegaffe g 78. und kann ſofort angetreten werden. 
ie Ein Burſche von ordentichen Eltern, am liebſten vom Lande, der Luſt hat 
die Tiſchlerprofeſſion zu erlernen, kann ſich melden Tagnetergaffe M 1310. 


I. Sonnadend den 17. Maͤrz, Konzert und Tanz in der Reſſouree Einigkeit. 
Der Anfang it um 7 Uhr Abends. Die Comité. 


2 das auf dem Langenmarkte an der Matz kauſchengaſſen⸗Ecke NZ 423. 
elegene, ſeit einer Reihe von Jahren als Nahrungehaus denupfe und mit einer 

veftilatien verſehene Grunditüc, iſt aus freier Hand zu verkaufen. Näheres daruͤ⸗ 

der Aen Damm W 1276, eine Treppe hoch. 


5 er (1) 
1 se | 
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13. Zuei Pilgerinneu, ſelbſt wohithätig wirzend, haben am 10. d. W. auf ber 
e aleichgeſinnte Menſchenfreunde gefunden, und zum Beten des 


Fonds der extraordinairen Krankenpflege IE E 17 Sgr. 6 &. worunter 1 + in 
Golde, eingeſammelt und uns übergeben. Wir ſagen den fremmen Sammlerinnen 


und den gütigen Gebern unfern herzlichſten Dank; Freude und Seegen möge allen 


pr: il werden. 
reichlich zu Theil 12 Mär; 1838. 


Danzig, den | 
Be Die Vorſteher des ſtaͤdtiſchen Lazareths. 
Kichter ertz. Soding Drewcke 
Seesen eres 
4 Von der Frankfurter Meſſe zuruͤckgekehrt, erlaube ich mir E. reſp. ( 
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u vermehren, wird Netd mein eifrigſtes Beſtreben bleiben. 

f l C. L. Köhl, Tuchwaaren⸗Handlung, Langgaſſe M 532. ® 
292 ..s35929995953359,.28902950839 
15. Sonnabend, den 17. März Abends 7 Uhr, General-Verſamm⸗ 


lung der Caſino⸗Geſellſchaft, zur Aufnahme neuer Mitglieder, Rech- 
nungelegung, Berathung wegen des zu miethenden Winter Lokals, und Vorſteher⸗ 
Wahl. Die Direktoren. 


333 


16. W die letzten Vorſtellungen mit dem Hydro-Oxygen-Gas⸗ 


Mikroskop werden gegeben: heute, Mittwoch den 14, Morgen, Donnerfiag 
den 15, Sonptag den 18. und Montag den 19. März 1838. Entree 10 Sgr. 
Kinder die Haͤlfte. Billets ſind taͤglich in der Buchhandlung des Herrn Gerhard, 
im Rathsweinkeller, fo wie in der Langgaſſe * 400. und Abends an der Kaſſe 
daſelbſt zu bekommen. K. Cy riſteinicke, Optikus. 


17. Um jedem Irrthum vorzubeugen, den meine Annonee im hieſigen Intelli; 5 
genz⸗Blat e M 61., vom 13. d. M., veranlaſſen könnte, ſehe ich mich genoͤthigt zu 
erklaͤren, wie der auf Sonntag den 18. d. M. im Hotel de Berlin angefette Ball, 
nur ein „Kinderball“ fein ſoll, und zwar nur fur die Schüler und Schülerinnen, 
welche von ihren reſp. Eltern oder Vormündern ꝛe. mir um Tanzunterricht ander 
traut werden, demnach auch nur außer den Litztern, — Perfonen Zutritt erhalten 
fünnen, die durch diefe als Zuſchauer eingeführt werden. — Die Subſcr.⸗Billette 
find in meiner Wohnung Langgaſſe NE 526. bis Sonntag Mittag in Empfang zu 
nehmen, und findet kein Entree im Ball⸗Lokale ſtatt. gt 


18. Mitle ſer zu allen Berliner u. viel. and. Zeitung., hieſig. u. einer Maſſe 
auswaͤrtig. Blatt. und Zeitſchriften, koͤnnen beitreten Frauengaſſe M 880. 


ein herzliches Lebewohl. 
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19. Bei meiner Abreiſe nach Warſchau allen meinen Freunden und Bekannten 
5 N Robert Guſtav Buhrke. 
Danzig, den 12. Maͤrz 1838. 5 


20. 150 bis 200 % werden auf ein hoͤheſches ſicheres Grundſtück, a 2 Huf., 


104 Meile von hier, zur Inen Hypothek, unter Adreſſe K. 10. im Int. Comt. geſucht. 


21. In einer achtbaren Familie wünscht ein ruhiger Civilist ein anständig 
meublirtes Zimmer mit Schlafkabinet nach der Strasse nahe der Börse, nebst 
Aufwartung,. Antwort wird erbeten im Intelligenz Comtoir sub B. 


22. Ein all bier in einer ſehr lebbaften Gegend der Stadt, und zwar in einer 
Hauptſtraße gelegenes, äußerſt bequemes, und ſowohl dem Aeußern als dem In⸗ 


nern nach imponirendes Haus, sieht aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere 


erfahrt man Poggenpfuhl „ 185. 
f VBermiet hun g. 5 


23. Prodtbankengaſſe unweit des Schnuffelmarkts, iſt ein Kramladen 


nebſt 5 Zimmern, Kuche, Hofplatz und Keller, zu Oſtern d. J. zu vermiethen. 
Nachricht wird Schmiedegaſſe . 288. 1 Treppe hoch des Nachmittags ertheilt. 

4. Ein Zimmer, für emen einzelnen Herrn, mit oder ohne Meubeln, und ein 
Speicher, wegen ſeiner vorthellbaften Lage, an einem der lebhafteſt. bil. Markt ⸗ 
plaͤtze, auch zum Ladengeſchaͤft ſehr paſſend, iſt zu vermie ben. Näheres Fraueng. 880. 
25. Heil. Geiſtgaſſe M 922. iſt eine freundliche Wohnung für einzelne Herren 
zu vermiethen. i * 

2 Beutlergaſſe AZ 617. von der Langgaſſe links, iM eine Stube mit Meu⸗ 
deln zu vermiethen und gleich zu bezisben. Be a 

27. Die Obergelegenheit Baumga iſchegaſſe M 1035., beſtehend in einer Stube 
nach vorne, Küche, Boden und Keller, iſt von Oſtern d. J. rechter Zießzeit zu ver⸗ 
20, den. Das Naͤhere Baumgartſchegaſſe NE 1037. 


Frauen- und Pfaffengaſſen- Ecke W 323. it die Wohnung der iſten Etage, 


28. 

deſtehend aus einer Stude und Rebenkabinett, nebſt Küche, Kammer, Keller und 
equemlichkeit zu Oftern rechter Ziehe zeit zu vermiethen. Das Naͤhere zu erfragen 

29 garten M 219. der Kirche gegenüber. 


Langaaſſe Ne 406. find 2 becer. Zimmer nebſt aller Bequemlichkeit mit 


Meubeln vom 1 April an zu vermiethen. 


In dem am Fuße des Carlsderges in Oliva liegenden Carlshofe (fruͤber 


Todtenhof ginannr) it die untere Etage des Wohnhauſes, betehend aus 5 Zim⸗ 
mern, Küche und Keller, ſo wie das Nebenhaus mit 3 Zimmern, Kuͤche und Boden, 
er Stall und Wa enremiſe vom 15. Mei ab, an vermiechen. Nähere Auskunft 
a Sit. dafelbft im Wohnpaufe von der Eigenthümerin ertheilt. ch 


Langgaſſe AZ 410. find 2 neu decorirte Zimmer in der Belle Etage zu 


Oſtern zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 


‘ 
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32. Die Belle⸗Efage Pfefferſtadt . 227. von mehreren Zimmern, Kammern, 


Küche, Speiſekammer, Böden, Keller und Hofcaum, iſt zur nächſten Ziehezeit zu 
vermiethen. Das Nähere nebenan N 226. e | 
33. Zwei Zimmer vis à vis nebſt Bedientenſtube, find billig zu vermiet hen. 
Näheres Breitegaſſe ½ 1232. der Faul ngaſſe gegenüber. 

34. Breitegaſſe ½ 1203. iſt ein Sail nebſt Gegenſtude mit Meubeln zu ver⸗ 
miethen und zum 1. April zu vermiethen. 


Auetionen. 


35. Dionnerſlag, den 15 Marz d. J., wird im Hanſe des verſtorb. Kaufmanns 


Gerber, Port ſchaiſengaſſe M 573. eine Bücherfammlung verſchiedenen Snbalie an den 


Meiſibietenden gegen baare Zahlung oͤffentlich verſteigert werden. Die Cataloge find 
im Auctions⸗Bureau zu haben. 

Auch kommen in derſelben Auction zum Verkauf: Leipziger Literakurzeitung 
1828 —34, Jenaiſche dito 18 2636, Allgemeine dito 1828 — 30, Berliner dito 1834 
36, Serbade's kritiſche Bib iothek 1823 — 27 unvollſt., Jahn's Jahrbücher für 
Phllolog. und Paͤdag. 1826 — 31 unvollſt., Gere dorff's Repertorium 1827 — 36, 
Heidelb. Jahrbücher 182836, Göttinger gelehrte Anzeigen 1827 — 36 groͤßtentheils 
dollſtaͤndig. f 5 | 


36. Montag, den 19. März d. J., ſollen auf freiwilliges Verlangen in dem 
Hauſe Langenmarkt M446. gegen bare Bezahlung meiſtbietend verkauft werden: 

Eine Wanduhr, 1 Klarier, div. Spiegel, 1 pol. und 11 g ſtrich. Bettraͤhme, 
4 Himmelbettgeſtelle, 2 Waſchtiſche, Kanapee, 25 Tiſche, 26 Stühle, 1 Sorgeſtubl, 
1 Komoie, 1 Schreibepult, 1 Schankſpind mit Glasthüren, Eſſenſpinde, 1 Haus⸗ 
lampe, Trittleiter und Handwagen, 1 Glaskrone u. 6 Bilder in Rahmen. Ferner 

117 Deckbetten, 19 Unterbeiten, Laubſaͤcke, 1 Matratze, 2 Pfuͤhle, 28 Kopfkiſ⸗ 
fen nebſt Laten, Bett- und Kiſſenbezuͤge, 5 Gänge Bettgardienen, 6 Handtücher und 
div. Tiſchzeug. Ferner: Fayance⸗, Glas., Kuͤchen⸗ und mehreres andere Geräthe, 
wie auch Eiſen, Kupfer, Meſſing und Blech. 


37. Donnerſtag, den 22. März d. J., ſollen in dem Hauſe Portfhaifengafle 
M 573., vom Nachlaſſe des verſtorbenen Kaufmannes Herrn J G. Gerber, in 
oͤffentlicher Auction an den Meiſtbietenden verſteigert werden:. 

Eine Sammlung Gold⸗ und Silbermünzen und Medaillen, diverſe goldene 
Ringe, 1 goldene R petiruhr, 1 dito mit Datumzeiger, 2 dito Uhren mit tombache; 
ner und ſtaͤhleger Kette, 1 ſilb. Repetiruhr mit Figuren, 1 dito 2getäufige Uhr mit 
goldener Kette und Pettſchaft, 1 goldene Tabatiere, 1 paar goldene Ohrringe, 10 


ſilb. Efloͤff l, 16 dito Threlöff 4e und mehrere meerſchaume Pfeifenköpfe mit silbernen 


Beſchlägen. Ferner: 1 Sonya mit Pferdehaar und Bezug von Haartuch, 1 dito 


ordinaireg, 1 Kommode, 1 Comtoirſpind, 1 Briefſpind, 1 Spind mit Glasthüren, 


1 Aktearepoſitorium, 3 Tische, 1. Pulttiſch, 2 Zaͤltiſche, 2 Gardinendettgeitele, dir. 
Stüple, 2 eiſerne Geldkaſten und eine kleine engl. Dreybank mit div. Geraͤthſchaf, 
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ten; eine Partbie Leibwaͤſche und Betten, Ueberroͤcke und Leibröde, Weſten, Bein⸗ 
kleider und Pelze, mehreres Glas, Porzellan, Fayance und Irdenzeug, 2 metaline 
Cinſatzgewichte, zinnernes, metallenes, Fupfernes, blechernes und eiſernes Haus⸗ und 
Küchengeraͤthe und viele andere nuͤtliche Sachen mehr. l 

—— . en nennen 


Sachen zu verkaufen in Danıig. 
Mobilla oder bewegliche Sachen, 


38. Schoͤne holländische Heringe in 17% Tonnen und kleine Edammer gase, 


erhält man billig Hundegaſſe W 263. eine Treppe hoch dei Aug. Zoͤpfner. 


Er pero bite Haar ⸗ Tinktur. 


Sicheres und in feiner Anwendung ganz einfaches unſchädliches Mittel, 


grauen, weißen und gebleichten Haaren, in kurzer Zeit eine ſchoͤne, dunkle Far⸗ 


de zu geben. Unterſucht und genehmigt von den Dredicinal» Behörden zu Berlin, 
München und Dresden. i ö 

N Preis pro Flacon 1 N 10 Sgr., pro Flaſche 4 Auf 

Proben von der vorzuͤglichen Wirkung dieſer Tinctur liegen bei Endesgenan⸗, 
tem bereit, woſelbſt ſich für Danzig die einzige Niederlage befindet. E. E. Jingler. 4 


40. Trocknes bochlaͤnd. buchen Floͤß⸗ und eichen Klobenholz iſt fortwährend zu ⸗ 


baden auf der chemaligen Büttelei dei Schwarzmoͤnchen bei Sannemann. 


4. Sechs⸗ bis achttauſend ganz gute 1755. Dachrfannen find kaͤuflich zu ha⸗ 
ben beim Goldarbiiter Schulg, in der Goldſchmtedengaſſe. 


22. Bettſchirme und Matratzen von Roßhaaren und gereinigtem 
Seegras empfiehlt Serd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 


NM. ü 
43. Verſchiedene Eorten Thee, als: Pecco⸗, Congo⸗, Gumpowder, Kapſer⸗, 
Hapſan⸗ und Hayſanchin⸗Thee, empfiehlt in friſcher Waare 
Bernhard Braune, Schnuͤffelmarkt M 712. 


u. Flohrbaͤnder in großer Auswahl a 2½ Sgr. p. E. 
ad wieder zu haben Breitenthor WM 1925. neben dem Schütz nhauſe. s 
48. Oiekreiche Nappskuchen werden verfauft Hundegaſſe AZ 305. 
—. — — 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immo bilta oder unbewegliche Baden, 


— (Rothwendiger Verkauf.) 


Das den Victualtenhaͤndter Johann Chriſtian Dieſendſchen Ehelenten zu ⸗ 
zehoͤrige, zu Oliva unter der Servis. Jr 130. und N 3. A. des Hypothekend uchs 
gelegene Grund ſtuck, abgeſchätzt auf 720 RT Sgr. 6 A, zufolge der nebſt Hypo⸗ 
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thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 15. Juni 1838 Vormittags um 10 Uhr 
au hiehger Gerichtsſtäte fubHaftırt werden. i 
Rönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


——ñꝛ eu | 


‚Gewerbe: Bereim. 
47. Morgen, Donnerſtag den 14. Mär; 6 Uhr, Eröffnung der Bibliothek. Um 
615 Uhr hält Herr Lehrer Socking einen kurzen Vortrag über die Benutzung des 
Waſſerdampfes; hierauf lie Herr Stadtrath Aycke üben arteſiſche Brunnen. — 
Auf dieſe eben fo wichtige als belehrende Vorleſung glauben wir, im Intereſſe el“ 
nes groͤßern Publikums, beſonders aufmerkſam machen zu muͤſſen. 
—— —E— 
Wechsel- und Geld- Cours. s 

Danzig, den 13 März 1838. 
ä — — — * 
Briefe. 4 Geld. N 0. jausgeb, ;begehrk 


Südrer 1Silbrer, Ser. Scr. 
Londen, Sicht 53 85 8 Friedrichisd'ot 2 2 4 171 — 
— 3 Monat. == _ » JAugustd’or. ..... 179 ai 
Hamburg, Sicht. — — PDucaten, neue . | 97 . 
— 10 Wochen 452 453 dito alte. SR 97 pe 
Amsterdam, Sicht — — Kasten-Anweis R — 100 


‘ — 70 Tage . } 1022. 1023 
Berlin, 8 Tage. 4 — 
— 2 Monat. . 992 — 
“Paris, 3 Monat 2.1 — “(— 

Warschau, 8 Tage . 972 974 
— 1 Monat — ee 


